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Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung – Internationale Förderklasse

Organisation und Dauer 
des Bildungsgangs 
(vgl. APO-BK Anlage A § 19 und §
21) 

„Die Ausbildungsvorbereitung dauert ein Jahr.“ Der Unterricht in die-
sem Bildungsgang beträgt je nach Umfang des schulisch begleiteten
Praktikums 2 oder 5 Tage pro Woche. „Das Praktikum wird von den
Lehrkräften intensiv begleitet und bewertet.“ 

Ziel des Bildungsganges 
(APO-BK Anlage A § 18) 

„Die Ausbildungsvorbereitung vermittelt berufliche Kenntnisse, Fähig-
keiten und Fertigkeiten und berufliche Orientierung. Sie ermöglicht
den Erwerb eines dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Abschlus-
ses.“ „Das Abschlusszeugnis berechtigt, einen Bildungsgang der Be-
rufsfachschule (Anlage B) zu besuchen.“ 

Aufnahmevoraussetzungen
(vgl. APO-BK Anlage A § 22 und 
VV 22.3 zu Absatz 3) 

„In  die  Vollzeitform wird  aufgenommen,  wer  zur  Vorbereitung  auf
eine Berufsausbildung oder eine berufliche Tätigkeit berufliche Kennt-
nisse,  Fähigkeiten  und  Fertigkeiten  als  Schülerin  oder  Schüler  im
Rahmen eines schulisch begleiteten betrieblichen Praktikums erwer-
ben möchte oder sich beruflich orientieren will.“
„Für berufsschulpflichtige Jugendliche mit Zuwanderungsgeschichte,
die erstmals eine deutschsprachige Schule besuchen und nicht über
die erforderlichen Sprachkenntnisse für die erfolgreiche Teilnahme am
Unterricht in einer Regelklasse verfügen, werden bei Bedarf mit Zu-
stimmung der  oberen Schulaufsichtsbehörde Internationale Förder-
klassen im Rahmen der  Ausbildungsvorbereitung eingerichtet.  Eine
Aufnahme ist auch möglich, sofern die Jugendlichen die Sekundarstu-
fe nur kurzfristig besucht haben und eine Teilnahme in einer Regel-
klasse des Berufskollegs auf Grund der mangelnden Sprachkenntnis-
se nicht möglich ist.“

Abschluss 
(APO-BK Anlagen A § 23) und 
VV 23.1 zu Absatz 1)

„Die Schülerinnen und Schüler erhalten ein Abschlusszeugnis, wenn in
allen Fächern mindestens ausreichende Leistungen erzielt  wurden.“
„Außerdem  bleiben  nicht  ausreichende  Leistungen  in  den  Fächern
Englisch und Naturwissenschaft sowie eine mangelhafte Leistung in
einem weiteren Fach unberücksichtigt.“
„Sofern in  Internationalen  Förderklassen  ein  dem  Hauptschulab-
schluss vergleichbarer Abschluss erreicht wurde, kann die oder der
Jugendliche in der Internationalen Förderklassedie Feststellungder
Berechtigung zum Besuch eines weiterführenden Bildungsganges im
Berufskolleg beantragen.
Für  die Berechtigung zum Besuch eines  weiterführenden Bildungs-
ganges im Berufskolleg ist eine zusätzliche Feststellungdes Leistungs-
standes erforderlich. Über die Zulassung zur Teilnahme entscheidet
die Klassenkonferenz. Für die zusätzliche Feststellung des Leistungs-
standes  sind  schriftliche  und  gegebenenfalls  mündliche  Leistungs-
nachweise  im  bereichsspezifischen  Fach  sowie  in  den  Fächern
Deutsch/Kommunikation, Mathematik und Englisch zu erbringen.“

Träger des Bergischen Berufskolleg: Oberbergischer Kreis, Der Landrat, Moltkestraße 42, 51643 Gummersbach
Sekretariatszeiten in den Berufskollegs: montags bis freitags 08:00 – 15:00 Uhr 
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